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Da dieser Entwurf zu Änderungen am Epidemiegesetz und am Covid-19-Maßnahmengesetz auch
vom Verfassungsdienst des Bundeskanzleramtes kritisiert wird, ist ja schon vieles gesagt.  
Diese Gesetze stehen in keinerlei Verhältnis zur tatsächlichen Situation und würden die Menschen
alles andere als gesund halten. Sich vor einem Virus mit einer Maske (die in Wahrheit eine einzige
Virenschleuder ist) und Isolation zu schützen ist ganz einfach der falsche Weg. Unser
Immunsystem brauch Sauerstoff und soziale Nähe (und gesunde Ernährung, genug Bewegung,
ausreichend Entspannung und eine positive Lebenseinstellung) . Sauerstoffmangel und "social
distancing" hingegen sind so Anti-Gesundheit, dass es kaum noch mehr geht.... es schwächt
unser Immunsystem und macht uns empfänglicher für alle möglichen Viren und andere
Krankheitserreger. Auch Angst schwächt unser Immunsystem! Warum gibt es kein Gesetzt, dass
verbietet, durch die Medien Angst und Schrecken zu verbreiten und das mit Zahlen, die an den
Haaren herbei gezogen sind!!??  
Achja und auf den wirtschaftlichen Kollaps, der unweigerlich eintreten würde, würde man wieder
alles abriegeln, möchte ich auch noch hinweisen, wobei ich sicher bin, dass das wahrscheinlich
noch das geringere Übel sein wird....  
Ich spreche mich hiermit absolut dagegen aus und wenn noch irgendwer in den oberen Reihen
dabei ist, der selbständig denken kann und ein Gewissen, ein Herz und eine Seele hat, der möge
doch bitte so nett sein und diese Scheiße beenden.... danke
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